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Kammer der gewerblichen Wirtschaft für Niederösterreich
Sektion Handel

(Handelssektion Niederösterreich)
Wien, 1., Löwelstraße 20 - Telephon: U 25-500

25.3.2.47
Wien, am : .

12/394/Pe/He
An CJ.ie

Diretion der Hauptschule in

Gromiun des Handels mit :) .> Büroart1ll,
Pier-1und Schreibaren:
Doi Sek:r:ettir :

( p

BE"tr·ifft: Zutei lunP von Schreibheften.

Orth t... .d.Donau.

2222Unter Bezugnahme auf Ihr Schreite rom_2g.1o.47Z_.2-B
e en nichtgenigender Versorgung mit ::ichulheften teilen wir r:üt,
dass die Ve-rteilun13 in Hänuen des Verbandes de pt pLTv .ra br;i tBnden
Industrie ,dien VI.Gumpen@orfestras e 6 liegt.

Ih e Becher.e haben wj.r zu,..,t1nd i.r-keitshulber an en ....,e
nannt,:.,n Verband v,eiterßeleitet und bitten in, absehba:r'~ r :..si t bei den-
3alpen zu urgieren. Der zuständige Referent beim Verb.nd ist Herr
liofeneder.
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h u n g i n d e r Ge ge n w r t.

Sch erigkeiten wirtschaftlicher tur treten nur in einzelnen
ällen uf~ aber in krasser orm.

S c h u 1 b e h ö. r d e ·n

Elternhaus:
11/11

ühlungn hme mit dem Eltern.haus ist im erhöhtem M.Be erforderlich.
Einführung··von obligaten Elternsprechtagen in regelmüßien Zeit
r"umen .In vi=-len Fällen zei ·t sich eine offensichtliche, ne a
tive Einstellung der Eltern zur chule und zum Lehrer.

Etliche Frage;

Lehr b ehe l f e (Lehr-u.Lemmittel).

Ba.b en ansc einend nur geriI1B0n 'Rinfluß a die Gomeindefü ru.ng
· nsic tlic Betr uung der Sc ule u. der Lehrer u. der Lehr-

mitte lbesch f'fung. Die Schulbehörden heben den Erzie-
:te rnkeine rlei esetzliche Hend11aben fü.r ein erzie erischea Ein
reifen, auch ici härter m Sinne bei Schüler u. lternh us e
geben. (Nicb t statthafte, dauernde Sc ul ruuniss, Kino,

Sind nicht im ausreichendem i•a e vorhanden. PS \\ieni e Neugebo
tene entspricht nur in weni en Fällen den päd gogischen und
imthodi sehen 'rfordernissen.

r zi m h un g s o o j e k t ( SC hüler) .

Der Schüler ist gegenwärtig scwer iom-u. erzie bar. ie tä. -
liehe L darbeit im Elternhaus bean. sprucb:t i e Kinder im hohen
aße, da her ist die Lemfreu.d.e mäßig.- e tive Necbkrieusein -
flüsse -vorherrschend.- er NPchwuchs ist ge nwärtig z enmäßig
noo gut, in einigen Jahren je ooh zu:riickgehend.

L

===--

G • - 0 r t h/ Donau.

5

6

3 :

4

2 Erziehungsträger (Lehrer).

Der häufige v;echsel der Lehrpersonen ist äußerst nuohteilig u.
ist so-v1 eit als I!lögliob einzudär.imen. Zahlreicb.e l· ndi'remde Lehr
:personen hab en nur geringen Einblidc in das Leben des Landkindes.

L

Zu I/I.:
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Anmerkung : .

Gemeindeangestellter
Wirt Rcha. f tle1"'
0 • ..1. ach tmei ster
M. ; Zollins:p.Wvve.
techn. Beamte

Kutscrer
Schlossergehilfe
Haup tsohullehrer
Hi · sarbe iter, oaCeie,
µ, l.fp,'!J, r; rerM,

.Landarbeitar
Hilfsarbeit er

Tischler
Hili'sa.rbe it_e..r
Kut.scher
/, · 1 :. '1',.(' ,t

acr
.E'ahrclienstlei ter
Hilfsarbeiter
Zimmermann

..Maurm-
Eisenbahnex

- · At:l!tolenker
Tna te : Zsamböck

Konditor
in Gefangeneoh2 t

_fillfsar.beit.er - __ ·
Bauer
· n_G:.efa..."lgenschaf:t_
Vater-gestorben

_Maurer
Kutscher
Vat r gestorben
Lu, 0e,»,
Hau.shal t; Vater gest.
Bauer
Schloss er
Haushalt; Vater gest.

Otto,
Fra.nz,
Johann,

Karl,
Lorenz,
udolf ,

Leopold,
_Ott_o_,__
Eewig, _
Johnn,
Wenzel,
Marie,
@w,
larie,
Johann,
Johann,
Marie,

Loo pold,
Franz,
E „ .N impfar•
Jonam,

_F_r_anz, _
\11.enze 1,

7·- -.:- ·: . r ---
Theo cior- -· ,Albert,
'ran2,

166 Rudolf.
96 Josef,

125, 'Wilhelm,
20.6 gestorben,
20,1 Karl,
275 Therese
20· Franz,

248 Karl,
22 Wolter,

243 Johann,
.s-7 Lo r-a: ,, :::..
7 9m.7arp.

309
313
22

104

168
299
_22_

53
309
146
- 5'L
20
146
20
1c::.
L

45
22

324

Orth Nr.: Vorname u. Be1uf d. V trs:n ame des 'lindes:

1. Volksschu.1k1asse :

Glier .Adolf
Kutscher a Franz
K uschitz Helmut
Vojta Rudolf
.i!'rühauf Erika
Gass elich Blanke
Ko sek Margarete

- Neugebauer Waltraud
Pink .Anneliese
Schauhuber Antonia
Terpa Hermine
Masohing Termine

Schmid Ernst
Steyrer Helmut
Te rp l!'ranz
Hartmann Frenz

-')i11k Gerhard
Döltl Lorenz
Kru-pit.sc.b._Rud.o-1.f_ _
Müllner Josef
chmaid Rudolf

Balog · 'f'bere se
Brbeo Margarete
Chrastecky .Anna
.E ranzber ger Gertrude
}fa,eek Oharlotte
Frem Eiermine
Rundstuck HerJD,a
'11erp Adelheid
. inter Marie

4. Volksschulklasse z

j. Vo0lk-ssohu.J.klasse: -- .

...----~-~-- ...--------------- ...•-··-

B: Sen :reizer Patenschaften
r. 1'bo-gu.fährdet e Kir.der.

Namen liste

Müllner Georg 146
Urb 1-1novi ts Fruaz 320
Lux Jvrga 19
Aringe. Gertru:de 48
Broz Geytrude l46
Chrastecky Getrude 20
Hold iathi 1le .,,/ 31:J

- tüllner Gertrule ·/s
_ Raming Erika __ _ _19-5

Riehs Ieruine 299
"oaaersJohsmna 994
2. Volksschllklasse:



Sch9.fgn.rbc: (jun6G Blätter u.ü:: G~mu.cc, getrocknete Blü.ttor uls TGc)
sammo lzcit: Juni •· JuJ.i

go-

,
LinC:.E:nblu.ten : Sam1uolz0j_t: wahrend der Blu.t c:.
Käs cpappc 1: Blätter Samr,w lz(._;j_ t: s11hhre11d der Blu.te
Lunycnkrgutvg (jung Blätter "r Salat odor spinatartigcs Gase

trockn0t o 3lüttC:Jr :f ü.r Tc.;c)" Sammcl ZGit s Ma:i. - Juni.'
Salbei: die Bitter, Sammelzeit: Vor &cr Bate.

Birkcnblhtter: (als TGC:) Sütni!lclzoit ~ Fni.hj ...-ihr und Herbst
Br0n0sscü ( junr::~c BJ.2.ttor sowohl ,Üs '(}cmusu als C:i.Uch in trockener Form
fur Te_e_ verwendbar), Sar.amelzcit: Somraeni< onate.
Eichenrinde: (jungl; Rinde) SwnmGlzeit: de.s ganz<:; jahr.
Erdbeerblatterz: Sauelzcit: April und nfngs Lai.
Hagcbutt8: (zur :'i;:.r1.i1e·1adE.,bure::itung) Sc::;.mmelzci 't: J.uni und· Herbst
Heublumen: (Ä.h.die Blaten der uuf·den. Visen wachsenden Graser, zu
9'icke In und Bader) Sa1wuelzcit: w~-.ln·und der B1ute).
Holundcrbluten: (als T00) So.iillllelz0it: Sommer und Herbst.
Huflattisch: (Blatter) Sa.mmclzeit: l'.:ihrz 1 Juni ur_id Juli.
Echte Kamill0: (Blutc:n) · Si.imru.clz8i t: Juni ·- JnJ.i

SaUlilleln vun Arznc,j_pflanzcn

An
alle Sc h u l e n

'f),

Bczirkshb.uptmunnschaft G~,nsorndorf

In Anbetracht des Wedikanent;enman;els mu& uf die in unserer Zeitast5 e--
vorkommenden wildwhchsend.(._;n Lrzncdpilanzcn als wertvolle Bere±ch0rvng
der Apotheken zuruckgegriffen werden. Die noch nhcr zu bezeichnen?an
Arzneipflanzen sind. ira Einvornchw.on rui t d ew. ~8zirks schu.lr,;.tc Y.. ~
Schulkindern unter LiUJit=..ng der Lchryrschaft, soc;Gbenenfulls mit frei-
wi 11.gon zusätzlichen Helfern -c1'rrzttsawiilc:2.n. Das EinsammGln der Heil-

•

kri::..uter soll an schönen troch::ncn Ta;_:;E:r1ge;scl10hen. lJie B1littcr und
Blut"en so+len' nicht von stc:~rk0m l,Iorgc::ntau. be;netzt sein und ussen
sob·.ld 8.1s r..iö[.;lich m1.:d!h clem Pfluclum c:i..usoinandergelegt worden. Von
Wi - , wol ehe mit Kunstdun;_;cr bcstr·ent sind~ word0n um bost en kcino
H~ilpflanzon gcsnmmo:~t. l~o.ch d.crn Trocknen· s ~i_o_d.. clic o inzclncn Arten
an die nachstgcle..::-:t:m0 Apothcl:c a.bzuliefe:rn.Di0s0 Apotheken melden
den Bestand der einzelnc,n G,::.ttungun dor.:i A1.)0thekcrgremium, welches
vvcit8re Entsc hciduugcm cLbc:r dicso Yo:r-rht c trtfft.
zu sammeln sind:


